
Japanische Laternen,
schöne Farben, gute Größen und Formen,

5 und 10 Cents.

Japanische Sonnenschinne,
prachtvoll, stark und dienstbar,

10 Cents.
o

Neuer Laden,

A. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ade.

Silverstone,
Augenlicht Spezialist,

SZS «»«»«»»»» «deine.

tat sied«» »ie allerneuift-n Dessins in Fin»n
Btick »»ginglSsir Einfassungen «da» n L«ffet
H,Ht Prelle «»ch -ich! «o« unsere« optische»
lb»el»e »tschrecke». Uni» Mono ist- ?Schnel-
ler >erl«m »ad kleine Profite." Wie du-
yli,ire» Bensen auf tuiji Roii,. Brößie Li-
»t» »,» tüostllchen Menschenaugen immer an
H«»d

Meter Stipp,
vnnmeister nud Contraktor,

vssiee, »27 «. Washingto« «dem,«.

Beide Telephone

MAtNTVkNg
tn dem Heim

Gebr. Günfter,
Sir. Penn Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

»o» Korest Tourt, nahe der
M öt M. Bant.

«nie» Telephon-Werlsl-lie, 1850, Wich»-
»lg. 2StS I.

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s«» Wyoming Avenue.

Scranton, Pa.

Carroll Lk Co.,

Händler in Religiöse« Artikel«.
Speziell niedrige Preise.

4SI Linde« Straße, gegenüber der Post

lUe« Telephone ZiS?Z > Reue« US.

Zahn Schabt,
Allgemeine llersicherung,

«»S Genter Straße.

Z>r. Dichter's

Stadt und Couuty.

Die Telephonnummer de».Wochenblatt'
ist jetzt 230» (neue»).

Der Metzger Rudolf Steffen von
Larch Straße trat am Freitag eine Reise
nach der Schwei, an.

E» heißt, daß die Scranton Rail-
way Companie ihre Bahnlinie von

Moosic Lake nach Lake Ariel verlängern
wird.-

Eine Störung in der Kabelleitung
an Vinden Straße und Oaksord Court
hatte Freitag Nacht eine Versagung der
elektrischen Beleuchtung für eine Stunde
zur Folge.

Herr E. I. Eigenthumer
und Redakteur der .Scranton Times-,
seine Gattin und deren Bruder Pfarrer
John Ruddq sind Dienstag Abend von
einer fünfmonatlichen Reife durch Euro-
pa zurückgekehrt.

Charles PauviukoniS verlangt von
der Scranton Railwaq Companie t S(XXi

Entschädigung, weil ihm aus einem offe-
nen Straßenbahnwagen da« linke Bein
vetletzt wurde. Eine diesbezügliche Kla-
ge wurde Donnerstag eingereicht.

Herr Charles FalkowSky und Frau
Louis Lohmann, welche die zwei Gebäu-
de an Spruce Slraße, direkt hinter der
TraderS Rational Bank eignen, haben
beschlossen, zusammen die Gebäude bis
zur Linie de» Bankgebäude» vorbauen
und auch eine moderne Front anbringen

zu lassen, eine weitere Verbesserung für
die Straße machend.

Der Polizist Wm. H. Swartzell,
welcher am Montag zuvor den Griechen
Anastasia Costulia» an Washington Ave-
nue angeblich so brutal behandelte, muß.
t« Donnerstag Abend aus die Anklage
de» Angriffs und der Schlägerei t btX)

Bürgschaft für ein gerichtliches Erschei-
nen stellen. Die Zeugenaussagen erga-
ben, daß Swartz-ll sich sehr roh benom-
men hatte.

Da« Hotel Jermyn wird vom 1.

Februar bi« zum 1. April nächsten Jah-
re» geschlossen werden, um dem gegen-
wärtigen Leiter F. S. Godsrey die Ge-
legenheit zu geben, die Einrichtung zu
versteigern. Godfrey wird am l. April

ausscheiden und da die Jermyn'S es ver-

Miethskontrakt abgelaufen ist.

Nächsten Sonntag, den 17. Juli,

veranstaltet der Scranton Liederkranz

BakeS» in Emrich'S Wäldchen, nahe
Moosic. ES wird selbverständlich nebst

giebt den Mitgliedern und ihren Fami-
lien die Versicherung, daß der Tag sich
zu einem angenehmen gestalten wird,

ein Wagen die Theilnehmer abholen und

zur Stelle befördern wird.

Im Juni ereigneten sich in Scran-
ton 305 Geburten.

Frau Rohrwasser von Penn Ave-
nue hat sich zur Sommerfrische nach Lake
Winola begeben. Msk

Die verschiedenen,' Pflasterung-
» welche diese» Jahr ausgeführt
werden sollen, kosten die betheiligten
Grundbesitzer eine Million Dollar».

Die Polizisten von Scranton wer-
den nächsten Mittwoch einen Ausflug

noch Maplewood machen, an dem die
gesammte Stadtverwaltung theilnimmt.

Die ntuto Werkstätten du Lacka-
wanna Companie dahier «erde« «och
diese» SpStjahr fertig und damit Be-
schäftiguug fllr «t«a loov Mechaniker
und Arbeiter geschaffen.

Dem Inspektor der Wasserversor-
gung Philip RinSland ist am Samstag
ein lederne» Taschenbuch abhanden ge-
kommen, dessen Inhalt sehr werthvoll
ist. Ob er e» fallen ließ oder e» ihm
gestohlen wurde, weiß er nicht.
, Herr Charle» W. Scheppelmann

ist am Montag Morgen in seiner Woh-
nung an Gibson Straße im Alter von
Sl Jahren gestorben. C» überleben ihn
die Wittwe, drei Töchter und ein Sohn,
sowie die Mutter, Frau Theodor Schep-
pelmann, und die Schwestern Frau
Charle« Pfahler, Frau Philip Wagner i
und Frau Frank Straight. Die Bei- >
setzung fand gestern Nachmittag im
PittSton Avenue Friedhof statt.

Der 2l> Jahre alte Jame« Keller. >
der schon in Wilke»-Barre mit der Poli- !
zei in Konflikt kam, ist Montag in Er- l
mangelung von tl.ooo Bürgschaft dem ,
Gefängniß überwiesen worden, weil er i
am 1. Juli In den Clark Laden an Nord i
Washington Ave. eindrang, jedoch keine >
Beute machte. Er hat schon den Ein- l
druch in den Golden Kleiderladen einge-
standen und soll sich noch andere Verge-
hen zu Schulden haben kommen lasten,
wofür nun die Polizei die nöthigen Be- i
weife sammelt. i

Die Großgcschworenen, welche die '
Krummheilen bei der letzten Primärwahl
am 4. Juni untersuchten, haben Freitag '
gegen 23 Männer Anklagen erhoben. '
Die Betreffenden sind : Patrick Connol-
ly. Wahlrichter im Südwest Distrikt von '

Lackawanna Township; Peter Hestion
und Patrick King, Inspektoren; John <
Casey und John Gilroy, Schreiber; <
Fred. M. Köhler, John I. Connor»
und Thoma« L. Grisfi«; sämmtlich we> >
gen Komplotte«. Michael Mulherin, l
Wahlrichter im südlichen Distrikt von

Lackawanna Township; John Gallag- >
her und John P. Hart, Inspektoren; >
Patrick Loughney und Patrick Hughe», l
sämmtlich wegen Verletzung der Wahl- !
gesetze. David E. Harris, Wahlrichter >
der 3. Ward in Taylor Borough; Da-
niel Haye» und John I.Burn«. In- >
spektoren; Jame» Morri» und Michael
Day, Schreiber; sämmtlich wegen Ver- !
letzung der Wahlgesetze. R. E. Gilgal-
lon, Wahlrichter im 2. Distrikt der K. l
Ward von Taylor Borough; Jame«
Malarky, Inspektor; M. I. Glynn
und Jame« Gilgallon, Schreiber; eben-
fall» wegen Verletzung der Wahlgesetze.
William T. Jone«, Aldermann der 21.
Ward, wegen Komplott«. Die Ange-
klagten wurden sämmtlich unter Bürg-

schaft gestellt und werden sich gerichtlich
zu verantworten haben.

Nicht innerhalb eine« Rundkreise«
von 25 Meilen von der Stadt Scranton
kann eine solch typische Ausstellung und

ist. Diese» Jahr ist der Eintritt zum
Park srei und Luna erfreut sich daher
einer Prosperität weit über die früherer
Jahre, denn jeden Nachmittag und Ab-
end ist der Park mit Besuchern zu seiner
vollen Kapazität besetzt, die wissen, daß
Luna Park mehr Unterhaltungen bietet,

al» wie alle anderen sogenannten Ver-
gnügungsresort» in der Nachbarschaft
von Scranton. Luna Park, mit seiner
Fülle von Wundern, ist da» Mecca von

> Exkursionisten, und Applikationen sür
Ausflüge von Sonntagsschulen, gegen-
seitigen und gesellschaftlichen Vereinig-
ungen werden täglich von der Verwalt-

> ung empfangen, welche liberale Zuge-
! stänbnisse an Ausflügler macht, da ein
> co-operativer Plan entworfen worden

> ist, wodurch die verschiedenen Organisa-
! tionen durch einen Ausflug nach Luna

. Park ihre Fonds bedeutend erhöhen kön.
> nen. Der große frei bewegliche Bilder
, Show hat «inen großartigen Ersolg zu
i verzeichnen und wird sür unbestimmte
, Zeit sortgesetzt, mir einer täglichen Ver-

, änderung des Program«, während neue

o Anziehungen beständig erlangt werden,

d so daß man zu Luna mit jedem Besuch
etwa« Neue» finden wird.

Da» Thal ahwSrt«.

Der IK Jahre alte Frank Ambrose
von Moosic Road, nahe Old Forge,
wurde Sonntag Abend, al» er sich mit
anderen Knaben in dem Spring Bach,

nahe Spike Insel, badete, von Kräm-

pfen befallen und ertrank. Die Leiche
wurde eine halbe Stunde nach dem Un-
glück geborgen.

Zwei Männer, Jame» Buckley

und Joseph Murray, wurden Sonntag

um Mitternacht kurz nach einander von

drei Ausländern in Minooka überfallen.
Ersterer riß aus und erhielt mehrere
Sögeln nachgejagt, während letzterer be-
waffnet war und die Strolche mit seinem
Revolver zur Flucht zwang.

Moosic wird in BAd« eine elek-
trische Beleuchtungsstation erhalten, da
am Freitag der .Moosic Electric Light
and Power Company" vom Staatsde-
partement ein Freibries bewilligt worden
ist. DaS Kapital beträgt t sv,lXXl und
die Jnkorporatoren sind F. L. Belin,

H. Belin jun. und W. S. Hulchin».
Während de« Sturme« am Sonn-

tag Nachmittag drang ein Blitzstrahl in

die Wohnung de» Thoma» Van Luven-
der zu Moosic und tödtete deffen ivjäh-
rigen Sohn Rodert auf der Stelle. Die

l6 Jahre alte Agnc» McDcrmott, die
zur Zeit neben dem getödleten Knaben
stand, wurde auch getroffen, erholte sich
aber wieder unter ärztlicher Behandlung.

W? Der 32 Jahre alte>Paul Sutton
von Marfhwood, ein Bergmann in der

dortigen Zeche der Moosic Mountain
Kohlen Companie, erhielt am Dienstag
durch eine vorzeitig erfolgte Spyngung
mehrere gebrochene Rippen, die linke

an den Hüsten. Im Staat Hospital
wird sein Znstand al» ein gesährlicher
bezeichnet, doch mag er wieder genesen.

Fräulein Cecil O»wald und Harry
Van Horn wurden Dienstag in der

Brautwohnung an Warren Straße al»

ein Ehepaar vereinigt.
Der Feuerlärm am Montag Vor-

mittag wurde durch Rauch verursacht,
welcher in der R. Gartilla Wohnung an

Elm Straße einem auseinander gefalle-
nen Ofenrohr entströmte.

Fräulein Julia Reardon von Oak
Straße und William S. Kierch von

Green Ridge wurden am Freitag in der
St. Marien Kirche durch Pfarrer M.
B. Donlan zum Bund für'» Leben ein-
gesegnet.

Der betagte Anthony >Dussy, der

bei seiner Nichte an Smith Straße
wohnte und al« Gitterwächter in der
Gypsy Grove Zeche angestellt war, wur-
de am Freirag von einem Zuge durch,

brennender Karren getödtet.

Stephan Nordut von hier, der
vor Jahresfrist angeblich permanente
Verletzungen erhielt, als zwei Straßen-
bahnwagen zusammen stießen, hat am

Dienstag gegen die Scranton Railway
Companie eine Klagt für Ent-
schädigung eintragen lassen.

Die No. 1 Zeche der Crie Compa-

nie ist für unbestimmte Zeit geschloffen
worden, damit weitläufige Verbesserun-
gen in und um derselben gemacht werden

können. ES kann sechs Monate dau-

ern. bis die Zeche wieder iu Betrieb ge-
setzt wird und mittlerweile werden deren

Angestellte sojw-it wie möglich in ande-

ren Zechen der Companie beschäftigt

Bei den Eheleuten Henry Neifsert
von RidgejStraße hat sich'ein'munterer
Sohn eingestellt.

Frau William Pichel von Harri-
son Avenue trat am Samstag eine mehr-

an.

In seiner Wohnung an Wheeler
Avenue verstarb am Donnerstag George

Frey im Alter von 58 Jahren. Di-
Beisetzung fand Samstag im Dunmore
Friedhof statt.

Frl. Ida Heinen von Ridge Str.
und Edward Getz von Harrison Avenue
wurden Freitag Vormittag durch Pastor

, Geiger von der deutschen Methodisten
Kirche als ein Ehepaar eingesegnet.

Frau Otto Heinen von Ridge Str.
> trat Freitag eine Reise nach dei Schweiz
> an, während Herr und Frau John L.
> Schröder von Harrison Avenue am glei-
> chen Tag sich nach Deutschland wandten.
> Die Gottesdienste in der ev. luth.

- St. PeterSkirche beginnen während der

i heißen Zeit bereit» um 10 Uhr Morg-
> gen» und am 7 Uhr Abend« ; deutsche

r Sonntag«schule ist am 11 Uhr 15 Mi-
i nuten.

e Der Frauenverein der St. Peter«-
- kirche wird nächsten Donnerstag über 8

e Tage, am 21. Juli, Nachmittag«>uud
, Abend», aus dem Rasen und unter den

h Bäumen vor der Kirche ein Jce Cream
Festival veranstalte«.

Der 34 Jahre alte S. I. Bone
von Von Storch Avenue, der einen ge-
fälschten Check von <25 auf den Namen
seine« Onkel» einkassiren wollte, wurde
Freitag verhaftet und bei einem späteren
Verhör sür ein gerichtliche» Erscheinen
unter Bürgschaft gestellt.

Bei einem Brand, der Samstag
Morgen die Scheune de« Patrick Noone
an West Market Straße zerstörte, ward

ein werthvolle» Pferd auch verbrannt.
Am gleichen Abend wurde die Scheune
de» Thoma» Sharpleß an Charle» Str.
ebenfall« durch Feuer zerstört.

In der Wohnung ihrer Tochter,
Frau Edward Mainzer au Depot Str.,

ist vergangene Woche grau Margaretha
Fiedler im Alter von 76 Jahren gestor-
ben. Sie litt schon längere Zeit an der

Wassersucht und diese, in Verbindung
mit ihrem hohen Alter, halten schließlich
ihr Ableben zur Folge. Die Beisetzung

fand in Honeidale statt.
Al» David, der !4 Jahre alte

Sohn de» John Lloyd von Nord Main
Avenue, am Sonntag auf einem Straß-
enbahnwagen eine Fahrt stahl und beim
Nahen de» Kondukteur» absprang, kam
er direkt vor ein Automobil, da» ihn
trafund mit Wucht gegen den Rinnstein
schleuderte, wodutch dem Knaben da»

rechte Bein gebrochen und der Körper

schlimm zerschunden wurde. Der Chaf-
feur, der nicht für den Unfall verant-

wortlich war, fuhr den Verletzten heim.
Weil er e» nicht fertig zu bringen

verstand, seinem Leden den erwünschlei»
Erfolg zu sichern, beging der SV Jahre
alte Grove Becker von Springwaler, N.
D., in seinem Kosthau» an Capoufe
Avenue früh Dienstag Morgen durch
Einathmen von Leuchtga» Selbstmord.
In einem hinterlassenen Schreiben an

seine Mutter bat er sie wegen der That
um Verzeihung und entschuldigte sich
damit, daß sein Leben ein Fehlschlag ge-
wesen sei.

Der 26 Jahre alte Adolf Hedinger
von Dickson Avenue, welcher al» Nacht-
brauer in der Standard Brauerei ange-
stellt war, wurde am Samstag Morgen

schlimm verbrüht ausgesunden und erlag

den Verletzungen Sonntag Nachmittag
im Staat Hospital. Der Verunglückte
war besinnungslos und man konnte da-

her nicht« von ihm über den Unfall er-
fahren, nimmt.aber an, daß da«jß>er

zu stark kochte, während er neben dem

Kessel von der Hitze übermannt ein-
schlies und sich daniHüder,ihn ergoß.
Er wurde in Basel, Schweiz, geboren

und hat keine Verwandten in Amerika,
war aber ein Mitglied»der.'l Arbeiter
Kranken- und Sterbekasse, derjßrauerei

Arbeiter von Amerika und der Odd Fel-
low«. Die
Nachmittag statt. «M

Die Arbitrato««, welche'die Lohn-
srage zwischen der Scranton Electric
Companie und ihren Drahtspannern
überwiesen erhielten, machten am Freitag
ihren Entscheid bekannt, der den Arbei-

tern die verlangte Lohnerhöhung zusagt.

Der so Jahre alte Edward Ryan,
welcher aus einer Bauer« nahe MoScow
angestellt war, wurde Freitag Morgen

auf den Lackawanna Geleisen nahe Mo«<
cow al» Leiche ausgesunden. Der Tod
ersolgte durch einen Schädelbruch, den

wahrscheinlich ein Zug verursachte.
Wayne Sount».

Honetdal«.?Einer neuen Maischle-
iferei, »The Crown Cut Gla»>Co." von

hier, Kapital »S.ooo. ist Freitag vom
Staatsdepartement ein Freibries bewill-
igtworden.

Im Alter von 60 Jahren ist in
Rochester, N.A., Herr John Schneider,
der Sekretär des Rochester Zweiges des

Deutschea.Römisch-KatholischenStaatS-
Verbandes, gestorben, eine in deutschen
Kreisen wohlbekannte Persönlichkeit.

Gebrüder Schener'S
»eystoue

Cracker- z Gakes»
Bäckerei.

345. 34b »ad 347 vriik«tr»i«
gegenüber der Knopf-Fabrik,

Ebenso Brod ieder Nrt.

Hermann Gogolin.
Besitzer de»

?Hermann Cate's,"
818?320 Sprnee Straße,

(»ete» dem Hotel In»,«.)

> Hie?-« »od i«»»rtirte« «In sie»« frisch «,

Z«ps. Aeixsi, iilSii»»» iigarr».
' «idien» de« Ta«e« «armer iiich, e»e»s,

»«»»»« >»-»»«

Sicherheit und
/rr IQ«. sind den Depositoren dieser Bank gesichert,

und keine vorherige Notiz ist nöthig für Z»
rllckjiehung einer Einlage.

E« wird hier Deutsch gesprochen.

Dritte National Bank,
«apital »sov.oo«. Ueberschuß <«-rdi-»t) »1,0v0,0v0.

Organifirt 187S.
.

Vereinigten Staaten Depositum.

Denket ein wenig.
Wenn der Groeer Ihne« freiwillig ?Kinft MidaS"

Mehl liefert, so könne« Sie sicher sein, daß er ei» hoch-
tlasfiger ist, der Ihr Interesse in Betracht zieht. ~King
Midas" ist die erste wirkliche Verbesserung in Mehl
in über zwanzig Zähren.

Qualität Groeers überall.

Forni»

Alpeukrauter
ist ein Seilmittel, welüe» die Prob- -ine» über hundert Jahre langen
Gebrauch» bestanden hat. Er reinigt das Blut, stärkt und belebt da»
ganze System, und verleiht den Lebensorganen Stärke und Spann-

kraft.
«»» reine«, Gesundheit irinsende« Wurzeln imb itriulern her»«-

stell«, «nthSlt er nur Bestandtheile, welche Gute» thun. Er hat al»

Medizin nicht seine» Gleichen in Fällen von La Grippe. Rheumati».
«»», Magen-, Leber, und RierenLeide«.

«r »I niti tn «lpoib.len ,u durch

e°e an »'.""all-inig-n g-b-tlani-n und

Dr. Peter äc Boas Ldica^o

RXa« tv V. Rebus» Lors«t verleiht
KI gutentwickelten Figuren graciöse, schlank« j
Linien. <Ls reduziert die Hüften und den 4/
Unterleib um «inen bis zu fünf Zoll.

Linsach in der Machart, formt das Re-
duso?unbehindert von Bändern oder fonsti-
g-m unnöthigen Beiwerk die Figur voll- /V «WW

Das Gewebe ist von starkem, dau«r» /
haftem Material, und bestimmt, den An-/ .H
forderungen für strapezierendes und >->

ges Tragen zu entsprechen. Ls giebt ver-

schieden- Style, um den Bedürfnissen
all«n starken Figuren zu entsprechen.

vrel paar Strumpfhalter. Größen ~ »11
bis ZS. Preis »Z.»O. Andere Modell» ? I

tv. v N«s«r»n und «r«c« L»»- «111
nen Modellen für alle Figuren, von

»t.ov bi, »».»<>.

Ln» Verna« » »Ken bessert» gef«»Ne>.

A4. V«»ric«

Der Staat»verband der deutschen
katholischen Gesellschaften wird nächste«
Jahr seinen Konvent in Scranton ab-

hallen.

Mit der neuen gepflasterten Land-
straße durch da» Counly ist am Montag
in Carbovdale Township vom Eontrak-
tor der Ansang gemacht worden.


